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SCHREIBEN DES [FRANZ. AMBASSADOREN MICHEL- JEAN] AMELOT AN AM¬

MANN UND RAT VON STADT UND AMT ZUG

König [Ludwig XIV. ] habe ihm Ordre erteilt , sie davon in Kennt¬
nis zu setzen , dass er der Familie Zurlauben eine halbe Garde¬

kompagnie zugesprochen habe . Dieses Zugeständnis sei vor allem
in Anbetracht dessen erfolgt , dass Zug im vergangenen Jahr dem
Aufbruchbegehren für die "Compagnie des h . haubtmann [Beat Hein¬
rich Josef ] Zourlauben " auch stattgegeben habe.
Damit wolle der König seine "Estimation ", von der er ihnen und

der Familie Zurlauben gegenüber erfüllt sei - wobei er insbe¬
sondere an Oberst [Graf Beat Jakob Zurlauben ] und die beiden

Hauptleute [Beat Heinrich Josef und Beat Franz Zurlauben ] den¬
ke - , sichtbaren Ausdruck verleihen.



Zweifelsohne sei dies für Zug eine freudige Nachricht , weshalb
der König hoffe , dass "alsobald die Erlöubtnuss und nohtwendige
befürderung zue dem Uffbruch Ermelter Company Vergönstigen wer¬
den " .
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